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Aufklärung durch Wissenschaft war und ist die große Hoffnung der
Moderne. Peter Faulstich greift das Verhältnis von Aufklärung, Bildung
und Wissenschaft grundlegend auf und kontrastiert die
Epochenprobleme der Aufklärung mit gegenwärtigen Debatten.Es zeigt
sich ein Fortwirken der Fragen bis heute – wenn auch in veränderter
Form. Der Rückbezug zur Aufklärung – als Aufgreifen
unabgeschlossener, uneingelöster und unabgegoltener Hoffnungen auf
eine Wissenschaft, die das Zusammenleben der Menschen befördert
und zu entwickeln hilft – wird verknüpft mit einer Strategie »
Öffentlicher Wissenschaft« als Aufgabe der Bildung.
Besprochen in:DGWF – Hochschule & Weiterbildung, 2 (2011),
Christiane Brokmann-NoorenDas Argument, 296 (2012), Kornelia
HauserJahrbuch der österreichischen Gesellschaft für Studien des 18.
Jahrhunderts, 27 (2012), Wolfgang Schmale
»Prinzipiell und aufgrund seiner systematischen, klar gegliederten und
übersichtlichen Anlage ist das Buch [...] auch für Studierende als
Einführung in die Aufklärung wie in ihre Kritik und anhaltende Relevanz
geeignet.«
»Faulstich ist es gelungen, die Überfülle des Materials, das allein für die
deutsche Aufklärung vorliegt, auf einen ›roten Faden‹ zu reduzieren,
der die Unverzichtbarkeit lebensentfaltender Bildung und den
Stellenwert der Wissenschaft in diesem Zusammenhang herausstellt.«


